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Textliche

Ges
it ieanirelon desas Bebauungsplanes treten alle bisherigon planungs- und
Vorschriften im Geltungsbereich aufier Kraf

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. | S. 2014), zuletzt
geandert durch Gesetz vom 20.10.2015 (BGBI | S. 1722)

vom 23.01. 1990 ( BGBI. 1.
132), zuletzt geéindert durch Art. 2 des aesexzes Yom 1106, 2013 (BGBL. | S. 1548)

Landesbauordnung fir Baden-Wilrttemberg (LBO) in der Fassung vom 05.03.2010 (GBI. S. 357, ber. S.
416), zuletzt geandert durch Gesetz vom 11.11.2014 (GBI. S. 501)

Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) vom 18.12.1990 (BGBI. | 1991 S. 58), zuletzt geéindert durch
Art. 2 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBI. | S. 1509)

Gemeindeordnung fiir Baden-Wiirttemberg (GemoO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom

1.

Art der baulichen Nutzung
(§9 (1) Nr.1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. §§ 1 (4.5 und 6) und 8
Baunutzungsverordnung (BauNVO)

eingeschrinktes Gewerbegebiet GEe

1.1 Teilgebiet GEe1

111

Zulassig sind Geschafts-, Baro- und Verwaltungsgebaude und Gewerbebetriebe aller Art,
sofer diese das Wohnen (sudich
nicht wesentlich storen.

Unzulassig sind Einzelhandelsbetriebe. Zulassig ist jedoch der Verkauf von Waren an

24.07.2000 (GBI.S. 581, ber.S. 698), zuletzt gedndert durch Gesetz zur Anderung der
rechtiichen Vorschriften vom 28.10.2015 (GBI. S. 870)

A. Planungsrechtliche Festsetzungen
1. Artder baulichen Nutzung

. sofem diese Waren auf dem Grundstuck produziert werden, bzw. der
Handel mit diesen Waren im Zusammenhang mit einer auf dem Grundstuck ausgedbten
Warenproduktion steht. Der Anteil der Flache fur Einzelhandel muss den Flachen zur
Ausibung der gewerblichen (produzierenden) Tatigkeit oder Dienstleistung untergeordnet
sein. Die arf die Grenze zur nicht

6. Flichen oder MaBnahmen zum Schuf

zur Pflege und zur Entwicklung von Boden,

Natur und Landschatt
(§9 (1) Nr. 20 BauGB)

61  For sind Leuchtmittel (Natrium-
LED) und rwenden. Zum Schutz
(Vogel)ist die auf ein der Sicherheit dienendes

Mindestmats u redusieren

6.2 mit far

 Amphibien Reptielien oder Vogel (2B,

6.3

‘sowie von Stell-

platzen und L sind in

mit geringem
Bauweise

6.4  Der Witterung ausgesetzte Teile der Gebaudehulle sollen moglichst nicht mit Oberfiachen
aus Blei, Zink oder Kupfer oder deren Legierungen ausgefuhrt werden

7. Zum Schutz vor oder zur Vermeidung oder Minderung von schidlichen Umweltein-

Im ist das im (STEP), Seite 14,
formulierte sadtebauhche Ziel, die gesamte baliche Umwelt in Heidelberg barrierefrei zu
gestaten, umzusetze;

dieses werden die des
Bebauungsplans durch die Festsetzungen des neuen ersetzt

Ortliche Bauvorschriften
(§ 9 (4) BauGB i.v.m. § 74 Landesbauordnung Baden-Wurttemberg (LBO BW))

1. Werbeanlagen

1.1 Innerhalb ist sowohl auf wie auch auf privaten
Flachen die Errichtung von Wemeanlagen die der Fremdwerbung dienen unzulassig.

1.2 Eigenwerbungist nur an der Statte der Leistung zulassig

1.3 Auf offentlicher und auf privater StraRenverkehrsflache ist die Errichtung einer Sammel-
hinweistafel zulassig, sofem sie sich auf den Zweck des Ortshinweises der im Gebiet
ansassigen Untemehmen beschrankt

2. Farbgebung baulicher Anlagen

21  Die Fassaden von

sind in gedeckten Farben herzustellen. WeiRe oder sehr helle Farbtone sind nicht
zugelassen. Bauwerksteile wie Eingange, Fenster, Sonnenschutzelemente etc. konnen in

kontrastierenden Farbtonen von der Fassadenfarbe abgesetzt werden.
a jus - "

3.1 Die auBere Hulle des Warmespeichers (duBere Hulle der Teilflache TF2) ist als Seilnetz-
konstruktion auszufahren.
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3
oo sib 3396116 1.1.3 Ausnahmsweise sind Einzelhandelsbetriebe zulassig in weichen Waren der Energie- wirkungen und sonstigen Gefahren im Sinne des Bundesimmissionsschutzgesetzes
18 copemegen branche / Gebaudetechnik angeboten werden. Die Verkaufsflache darf die Grenze zur 2t tinfends Easillohen oda sonstiden teshnition Vorainmaen
) P (68 Baunvo) GroRfachigkeit nicht berschreiten. 2 etiende baullenen oder sonstigen technischen Yorkehrungen
\ &\ (§9 (1) Nr: 24 BauGB)
s
% 1.1.4  Unzulassig sind Tankstellen, Lagerhauser und Lagerplatze, Bordelle, Vergnigungsstatien
2. MaB der baulichen Nutzung und Anlagen fur kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitiiche und sportiiche Zwecke 7.1 Zulassig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Gerusche die in der folgenden
\ (55 Abs.2 N1 1.5 Abe. | N1 62008, § 16 BauNVO) Tabelle A angegebenen Emissionskontingente Lex nach DIN 45691 weder tags (06:00 Uhr
: 115 Wohnungen fur Aufsichts- und sowiefar und bis 22:00 Uhr) noch nachts (22:00 Uhr bis 06:00 Uhr) uberschreiten
Betriebsieiter sind nur ausnahmsweise zulassig
Grundfiachenzahl
1.2 Tellgebiet GEe2 Tabelle A: Emissionskontingento Ley
Geschoéchenzant als Hochoimats 121 Zulassig ist ein Parkhaus mit bis zu 400 Stelplatzen P
Teilflichen
- 3429 tags nachts
2. MaB der baulichen Nutzung
Zahi der Volgeschosse als Hichstmats 9 (»:) Nr.1 Baugesetzbuch (BauGB)i.V.m. §§ 19 und 20 TF1 60 .5
au
— { 72 3 40
21 Im Teilgebiet GEet sind Uber die Zahl der festgesetzten Vollgeschosse andere Geschosse . M p
Hahe baulicher Anlagen, Oberkante m iiber NN D: sind
- 22 Im Baufeld Maststandort' st die Errichtung eines bis zu 13 m hohen Masts fur den Betrieb
der Stralienbahn zulassig 7.2 For dieim Plan dargesteliten Richtungssektoren A bis C erhohen sich die Emissions-
3. Bauweise und iiberbaubare Grundstiicksflache o fa N
(§9 Abs. 1Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)
3. Versorqungsfiichen
9 (1)Nr.12 und Nr. 4 BauGB)
offene Bauweise (91 Nr12 und N 4 BauGE) Leas fiir die
31 Aufder als Versorgungsiache festgesetzten Flache sind die Errichtung eines Warme-
342609 speichers und gastronomische Nutzungen zuldssig. Die Uberbaubare Flache st unterteilt in R A e
saugrenze einzelne Teiflachen (TF). Innerhalb der TF 1 ist die Errichtung des Warmespeichers und N
> von Gastronomiebetrieben zulassig. Innerhalb der TF 2 ist die Errichtung der Treppen- Richtungs sektor (0°entspricht Norden) indB
anlagen und Aufzuge, der Aussichtsterrassen und der unter den Ortichen Bauvorschriten
Gliederungspunkt 3.1 naher bestimmten Auenhalle zulassig. Innerhalb der TF 3 ist die Antang] Ends tags sc iy
Maststandort Erfichtung eines Zugangsbauwerks zulassig. AuBerdem ist die Heranfuhrung einer a 268 7 3 7
oberirdisch zu verlegenden Femwarmeleitung zulassig
B 7 232 0 0
\ 32 AuBerhalb der Uberbaubaren Flache st die Errichtung von Nebenanlagen wie z.B. von
E Baulinie Pavillons oder einzelner Infoboxen zulassig c 232 358 5 20
4. Geh-,Fahr-und Leitungsrechte T
4. Verkehrsflachen (§9 (1)Nr21 BauGB) pu
(§9 Abs. 1 Nr. und Abs. 6 BauGB)
41 Die Fesisetzung eines Geh-, Fahr- und Leitungsrechts durch Planzeichen erfolgt zugunsten Referenzpunkt
g l:l Suatenverkehrsfidchen der angrenzenden Gewerbebetriebe und zugunsten der Stadtwerke o | Y
“ 42 D 9 erfolgt zugunsten der Allgemeinheit
D Fenipicrm i Koordinaten 2474790,67 | 5474362,73
StraRenbegrenzungslinie
42 Die g eines L erfolgt zugunsten des Abwasser-
2weckverbands. 7.3 Die Prufung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691, Abschnitt 5, wobei in den Gleichungen
i i+ 2,
E sereich o Enfat und Ausfant {6)und () forimmissionsarte | im Richungssekto  Lacidurch Lo+ Lacasx 21 ersetzen
5 fiir das von Biumen, und sonstigen
o Bepflanzungen
5. Flachen fir Versorgungsanlagen (59 (1) Nr 25 BauGB)
(55 Abs. 2N 4 und Abs. 4, .9 Abs.1 N 12, 14 und Abs. 6 8a4GB)
51 Fur Stelplatzanlagen wird festgesetzt: Je 5 Stellplatze ist ein groBkroniger Baum der
l:l gleichen At zu pilanzen, dauerhaft zu erhalten und bei Abgang zu emeuemn. Zulassige
- Catalpa bignonoides (Trompetenbaum);
3426115 stige sowie Bindung - Sophora japonica (Schnurbaum),
fir Bophanzangen und for dia Erhallung o B, Sibuchemn o sonstigen  Fanusckceidon(geneing Esthie),
Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB) - Quercus robur (Stieleiche),
- Quercus petraea (Traubeneiche)
zu pflanzender Baum
Qualitat: Hochstamm, aus exra weitem Stand, 3x verpflanzt, mit Drahtbalierung, 20-25 cm
‘Stammumfang
7 und Fléchen fiir 52  Diedurch entlang der Strage
Zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft sind als ‘Baume 2u pflanzen, daverhaft 2u
erhalten und bei Abgang zu emeuern. Zulassige Art: Platanus acerifolia (Platane), Qualitt
Umgrenzung von Fiéchen zum Anpfianzen von Baumen, Straucher und Hochstamm, aus extra weitem Stand, 3x verpflanzt, mit Drahtbalierung, 20-25 cm
sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe a) und Abs. 6 BauGB) ‘Stammumfang.
) o y 53 Diedurch im Gebiet GEe1 sind
am 8. Sonstige Planzeichen als mittelkronige Baume zu pflanzen, dauerhaft zu erhalten und bei Abgang zu erneuemn.
Zulassige Arten 74 For zulassige im Gebiet GEe2 sind an der zur
Mt Geh-, Fahr-und Lefngsrechten zu belastende Fische Strake passive far
(59 Abs. 1 Nr. 9 BauG8) - Ulmus hollandica x Lobel“ (Sladlulme) Aufenthaltsraume erforderiich
- Acer campestre (Feld
- Alnus x spaethii (Furpurene) 75 auf die Notwohn-
\ ,
o e B e Flache - Fraxinus omus (Blumenesche), anlage Henkel-Teroson-Strale) ausgerichtetes Licht, welches die Wohnnutzung beein-
- Ostrya carpinifolia (Hopfenbuche), trachtigt, ist unzulassig. Eine nachtiiche Beleuchtung des auRenliegenden Treppenauf-
- Sorbus aria (schwedische Mehlbeere) gangs zu den Ober dem mitin Farb-
Ubergangen wechselnder LED-Beleuchtung st zulassi
gt Bacegy astende Flache Qualitat: Hochstamm, aus extra weitem Stand, 3x verpflanzt, mit Drahtbalierung, 20-25 cm ey | .
Stammumfang
Aufschiitiung 54 Je ist ein 16 m? groBer Raum Hinweise
(§'9 Abs. 1 Nr. 26 und Abs. 6 BauGB) Auf den Grundstcken Flst-Nr. 3426, 3426/9, 3426/11 und 3426/12 befanden sich ein Gaswerk
55 Im Bereich des durch istein und ein Betrieb. Bei diesem Altstandort sind Bodenbelastungen vorhanden,
mit einer Gras-und S0 dass zum Teil nur eine g des bei
Grenze des raumiichen Geltungsbereichs anzulegen Erdaushubs moglich ist
(§9 Nr. 7 BauGB)
56 Flachdacher und fach genelgle Dacher sind dem Im ist das szu-
* extonsiv 2 begrinen. Von schieen. Vor der i airbdoeely ool vk nirage beim szplmmelrzumdlens des
Abgrenung unlorschidicber Ntzing Gosens Lattadon abweichend daon b 75 % der Dachfche dutch Landes B
s 2uNVO) anlagen tberdeckt werden sin
e echnischen Zwecken oder dor Belchiung dienen und Vordacher |m Uneld des alten Gaswerks sind rmische und Befunde und
Teifiione Funde bekannt geworden. Hiebeihandel ¢ it un eine miche Siedungsfiache sowe um
57 Insbesondere die sUd- und westexponierten Fassaden des im ang nicht bekannd st Aus diesem Grund st
Gewerbegebiel GEe2 zussigen Parhauses sind it Rankpfanzen zu beronen, Daraber in jedem Falvor imvor Ort
Netzungschablons hinaus Sind auch fensteriose Fassaden von Gebauden im GEe1 2u beg Gowelsrs Vorgehensweise abruklaren. Eine sachgerochte Fréiegung und Bergung evontuel
9 muss auf jeden Fall
At der bauiighen Nutzung
Grundflachenzahl (GRZ) | Geschossfiachenzahl (GFZ)
Bauweise I Zahl der Voligeschosse:
‘Aufstellungsbeschluss ge Offentliche Auslegung Erneute Offentliche Auslegung Satzungsbeschluss Anzeige | Genehmigung Inkrafttreten Verletzung von Verfahrens- und
Die im Flur- Der hat am 02.07.2009 die  Der Aufstellungsbeschluss wurde gema  Offentlichkeitsbeteiligung Der Gemeinderat hat am 20.05.2010 dem  Der Entwurf des Bebauungsplans, die Be-  Der Gemeinderat hatam __.__201_dem  Der Entwurf des Bebauungsplans, die Be- Der Gemeinderat hatam _.__201_den Die Durchfiihrung des Anzei / Form iften sowie Mangel des
i und -bezei g des gemaB §2 §2Abs. 1 BauGB im Stadiblatt (Heidelberger Nach Bekanntmachung im Stadtblatt (Heidel- Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung ~ griindung mit Umweltbericht sowie vorliegen- Enlwurf des Bebauungspians in der Fassung ~ grindung mit Umweltbericht sowie vorliegen-  Bebauungsplan gemas § 10 BauGB i. V. mit Erteilung der igung /
stimmen mit dem L Abs.1 BauGB Amtsanzeiger) am 08.07.2009 ortsiiblich berger Amtsanzeiger) am 03.02.2010 wurde  vom 29.03.2010 zugestimmt und die de umweltbezogene Stellungnahmen und __.201_zugestimmt und die emeute  de umweltbezogene Stellungnahmen und §4 GemO als Satzung und die Begriindung chung des Satzungsbeschiusses sowie der ,,,,,ema“, cines Jahres seit Bekanntmachung
iiberein. (Stand vom __._.201_) bekanntgemacht die frilhzeitige Offentlichkeitsbeteiligung sffentiche Auslegung der Planunterlagen Gutachten haben gemat § 3 Abs. 2 BauGB Stontich Auslegung der Planunterlagen  Gutachten haben gemé § 3 Abs. 2BauGB  beschlossen. Hinweis, wo der st eine Verletzung von
gema § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeitvom  beschlossen. im nach ortsiiblicher Bekanntmachung im werden kann, wurden im Stadm\au (He\del- Verfahrens- und Formvorschrifien gematy
11.02.2010 bis 10.03.2010 durchgefhrt. szadmlan (Heidelberger Amtsanzeiger) am Stadtblatt (Heidelberger Amtsanzelger) am berger Amtsanzeiger) am __. §214 Abs. 1S. 1Nr. 1 bis 3 und Abs. 2
Die Informationsveranstaltung fand am 09.06.2010 in der Zeit vom 17.06.2010 bis 201_in der Zeitvom ___2( {iblich bekanntgemacht. BauGB oder Méngel nach § 214 Abs. 3
25.02.2010 statt. 16.07.2010 Sffentliich ausgelegen. 201 emeut stontich ausge\egen Ausgefertgt Der Bebauungsplan ist damitam _.__201_  BauGB gegeniiber der Stadt Heidelberg nicht
Heidelberg, den _.__201 in Kraft getreten. geltend gemacht worden.
- Heidelberg, den __.__.201_
Vermessungsamt OB-Referat Stadtplanungsamt Stadtplanungsamt OB-Referat Stadtplanungsamt OB-Referat Stadtplanungsamt Oberbiirgermeister Stadtplanungsamt Stadtplanungsamt

OB-Referat

Erster Bii i Ol

Préambel
Auf Grund des § 1 Absatz 3 und des § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.00.2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt gedndert durch Art. 4 des Gesetzes vom 31.07.2009 (BGBI. | S.
2585, 2617) in Veerbindung mit § 4 der Gemeindeordnung fiir Baden-Wiirttemberg (GemoO) in der Fassung
der Neubekanntmachung vom 27.07.2000 (GBI. S. 581; ber. GBL.S. 698), zuletzt geandert durch Art. 1 des
Gesetzes vom 04.052009 (GBI.S. 185). hal do Gemeindera dr Stat Heldeberg diesen

bestehend aus der textichen als
Satzung beschiossen

Z Heidelberg



AutoCAD SHX Text
NORD

AutoCAD SHX Text
NORD


	Pläne und Ansichten
	BPlan_SWH_M1-1000




